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27./28.1.24
Praktische Ärzte

Dienstbeginn: Samstag, 7 Uhr.
Dienstende: Montag, 7 Uhr.
Imst:
27./28.1.: Dr. Florian Albrecht, Imst, 
Dr.-Carl-Pfei�enberger-Str. 24, Tel. 
05412/66100. NO: 10-11 und 17-18 
Uhr.
Pitztal:
27./28.1.: Dr. Christoph Unger, 
Wenns, Unterdorf 7, Tel. 05414/
87205. NO: 10-11 Uhr.
Mötz/Barwies/Mieminger Plateau/
Nassereith/Obsteig:
27./28.1.: Dr. Tobias Linser, Mie-
ming, Dr. Siegfried Gapp-Weg 7, Tel. 
05264/5211 oder Ärztenotruf 141 
(ohne Vorwahl). NO: 10-11 Uhr.
Stams/Silz/Haiming/Roppen:
27./28.1.: Dr. Clemens Gaßner, Silz, 
Widumgasse 3, Tel. 05263/6206. NO: 

10-11 und 17-18 Uhr.
Rietz:
27.1: Dr. Wolfgang Riener, Telfs, Josef-
Schöpf-Straße 3, Tel. 05262/65121, 
NO: 10-11 und 17-18 Uhr.
28.1: Dr. Michael Berti, Pfa�enhofen, 
Klosterweg 1, Tel. 05262/62491, NO: 
10-11 und 17-18 Uhr.
Sautens/Oetz/Umhausen/Längen-
feld:
27./28.1.: Dr. Herbert Illmer, Län-
genfeld, Unterlängenfeld 147, Tel. 
05253/5217. NO: 10-12 Uhr.
Sölden-Obergurgl:
27.1: Dr. Kathrin Schlegel, Obergurgl, 
Gurglerstraße 118, Tel. 05256/6423.
28.1.: Dr. Wolfgang Drapela, Sölden, 
Dorfstr. 71, Tel. 05254/30399. 
(TGKK, BVA, VA, SVA, SVB). NO: 
10-12 und 14-17 Uhr.
Dr. Kathrin Schlegel, Obergurgl, 
Gurglerstraße 118, Tel. 05256/6423.

Tiroler Hospizgemeinschaft 
Hospizgruppe Imst, Tel. 0676/ 
8818865.
Hospizgruppe Tarrenz - Gurgltal, Tel. 
0676/8818880.
Hospizgruppe Mittleres Oberinntal, 
Tel. 0676/ 8818872. 
Hospizgruppe Mieminger Plateau, 
Tel. 0676/ 8818873.
Hospizgruppe Ötztal, Tel. 0676/ 
8818886.
Hospizgruppe Pitztal, Tel. 0676/
8818860.

Zahnärzte
Imst und Landeck:
NO 9-11 Uhr:
27./28.1.: DDr. Szilvia Heger, Hai-
ming, Kreuzstraße 17, Tel. 05266/
88414.

Tierärzte
28.1.: Dr. Christine Haslwanter, Oet-
zerau, Tel. 0664/1538464.

Tierklinik St. Lukas, Arzl, Bichl 222, 
Tel. 05412/65535.

Apotheken
27./28.1.: Laurentiusapotheke, Imst, 
Langgasse 78b, Tel. 05412/61255.

WOCHENEND-DIENSTE

DO (25.1.) Paulus, Wolfram; 
FR (26.1.) Timotheus, Titus, Pau-
la; SA (27.1.) Angela, Alrun; SO 
(28.1.) Manfred, Thomas, Karl, 
Karolina; MO (29.1.) Gerhard, 
Gerd, Valerius; DI (30.1.) Marti-
na, Adelgunde, Serena; MI (31.1.) 
Johannes, Marcella.

NAMENSTAGE

Vollmond am 25. Jänner um 18:55 
Uhr.

MONDKALENDER

Imster-Taxi-Zentrale Leys GmbH

VIA HANDY
TAXI 6 1718

aus dem regionalen Festnetz

und anderem Vorwahlgebiet
05412 6 1718

K R A N K E N T R A N S P O R T E
Vertragspartner aller Kassen für 

verordnete Krankentransporte per Taxi

05412 / 66444
FAHRDIENST ROTES KREUZ

ZU SÄMTLICHEN THERAPIEN
UND BEHANDLUNGEN
WIE DIALYSE, CHEMO-, 
ODER STRAHLEN-THERAPIE.
ZUVERLÄSSIG – KOMPETENT.TAXI-KRANKENTRANSPORTE

Dialyse-Fahrten | Bestrahlungs-Fahrten
Chemotherapie- Reha- und Kurfahrten

Vertragspartner aller Kassen

Haiming | Ötztal-Bahnhof | Umgebung

FLUGHAFENTRANSFER · AUSFLUGSFAHRTEN 
KRANKENTRANSPORTE
Vertragspartner aller Kassen für Transporte 

zur/von Dialyse, Chemo- und Strahlentherapie

88216
0 52 66

FAX 88216-3

AUSTRIA

TAXI
TIPOTSCH

Das Foto zeigt zwei bekannte 
Imster Originale. Hanni Pertoll 
vulgo „Schnute“ und ihr Sohn 
Siegfried betreuten jahrelang das 
Imster Heimatmuseum. Siegfried 
Pertoll war auch für den Imster 
Stadtsaal verantwortlich. Leider 
verstarb er vor einigen Jahren viel 
zu früh. Beide waren bekannt für 
ihren trockenen Humor und ihre 
profunde Kenntnis der Imster 
Fasnacht. Bis zur Errichtung des 
Fasnachtshauses war das Muse-
um im Ballhaus ja auch das Fas-
nachtsmuseum. Der Hausname 
„Schnute“ kommt auch in einem 
Gedicht eines bekannten Imster 
Heimatdichters vor: „Und wennig 
zouberscht doube hock, im Bar-
gle auf ‘n Bankle, und Schnutes 
Hammer luschtig klockt und 
d‘ Kapuziner klankle ...“ Muse-
umsvereinsobmann war damals 
Fritz Pfeifer, Kulturreferentin der 
Stadtgemeinde war Kommerzial-
rätin Maria Gamper.

Durch ihre guten Beziehungen 
zur Messerschmitt Sti�ung in 
München, benannt nach dem be-
kannten Flugzeugbauer und Kon-
strukteur Willi Messerschmitt, lu-
krierte Maria Gamper mehrmals 

Zuwendungen an das Heimat-
museum und das Fasnachtshaus. 
Unzählige Kulturobjekte in Nord- 
und Südtirol wurden durch die 
Messerschmitt-Sti�ung gefördert.

Vorstandsvorsitzender Dr. Hans 
Heinrich von Srbik wurde dafür 
mit dem Ehrenzeichen des Landes 
Tirol ausgezeichnet.

Foto: Helmuth Schö�haler
Text: Willi Grissemann

SO WAR ES FRÜHER

Mit der Bestätigung von Dani-
el Raffl im Bürgermeisteramt von 
Karrösten war schon vor der Wahl 
zu rechnen, da dieser als Einziger 
nominiert war. Mit einer Wahlbe-
teiligung von 51 Prozent konnte das 
frisch gebackene Dorfoberhaupt 
durchaus zufrieden sein, auch wenn 
er sich mehr erhofft hatte. „Man 
kann nie genug haben, wobei bei 
diesen Rahmenbedingungen das 
Ergebnis im Erwarten lag,“ gab 
Daniel Raffl, der als Jurist in der 
Bezirkshauptmannschaft Imst im 
Landesdienst tätig ist, nach den 
Wahlen an und sieht zuversichtlich 
in die Zukunft. Nach den Wahlen 
am Sonntag steht als nächstes die 
konstituierende Sitzung Anfang Fe-
bruar, zur Bestätigung der Gemein-
deratsmitglieder  und die Wahl des 
Vizebürgermeisters auf der Tages-
ordnung. Von 599 wahlberechtigten 
Stimmen erhielt die Gemeinschafts-
liste „Miteinander für Karrösten“ 
253 Stimmen und Bürgermeister-
kanditat Raffl 257 Stimmen. Auf 
den Neubeginn  wurde im Gasthaus 

Trenkwalder in Karrösten mit der 
Familie, den Mitgliedern der Wahl-
kommission und den Listenmitglie-
dern angestoßen. 

(mel) In Karrösten wurde am Sonntag der neue Bürgermeister und 
ein neuer Gemeinderat gewählt. Die Liste „Miteinander für Karrö-
sten“ trat als Gemeinscha�sliste mit Bürgermeisterkandidaten Dani-
el Ra� an und wurde mit den Wahlen o�ziell bestätigt. 

Karrösten hat gewählt
Daniel Raffl wurde im Amt des Bürgermeisters bestätigt

Der neue Bürgermeister von Karrö-
sten, Daniel Raffl, schaut zuversicht-
lich in die Zukunft und freut sich auf 
seine Aufgaben. RS-Foto: Burger
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DEINE BRILLE.  
UNSER 
ANGEBOT.

günstiger*

Marken-

Gleitsichtgläser 

dauerhaft bis zu

40 %

GLEITSICHTGLÄSER 
ZUM BESTPREIS.

* als die unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. www.miller.at

M I L L E R
D I E  F A C H O P T I K E R - K E T T E

12x in Tirol -  JETZT NEU in Brixlegg & Kufstein

Neben zahlreichen Mitgliedern aus 
den eigenen Reihen, waren auch Gä-
ste aus anderen Oberländer Schützen-
kompanien und sonstigen Vereinen 

sowie aus der Wirtscha�  gekommen; 
aber nicht nur um den Imster Schützen 
die Ehre zu erweisen, sondern wahr-
scheinlich auch um sich an den bekannt 
kulinarischen Köstlichkeiten aus der 
Schützenküche und der Musik von „Sisi 

und Freunden“ zu erfreuen. All die-
se Gäste hieß Obmann Leutnant Rolf 
Krabichler in seiner Begrüßungsrede 
herzlich willkommen, nachdem einige 
Schützen – angeführt von Hauptmann 
Georg Posch d. Ä. – samt ihren Tanz-

partnerinnen den Tanzreigen erö� net 
hatten. Zwischendurch waren auch 
Wanderungen in die Weinlaube und in 
die Kellerbar zu beobachten, und das 
Ballvergnügen dür� e irgendwann in 
den Morgenstunden geendet haben.

Die Imster Schützen luden letzten Samstag abermals zu ihrem traditionellen Schützenball. Wie immer nicht überbordend, eher san�  
und urgemütlich zeigte sich das Ballvergnügen auch diesmal wieder. Den Gästen zur Verfügung standen neben dem Ballsaal wiederum 
die Weinlaube und die Kellerbar – wo es die berühmt berüchtigten Köstlichkeiten zum Verwöhnen gab.

Tanzschritt statt immer nur im Gleichschritt
Imster Schützen luden zu ihrem traditionellen Ball in ihr Schützenheim

Von Ewald Krismer

Die Oberbefehlshaber der Imster Schützen mit Imsts Vizebürgermeister Thomas 
Schatz (M.) bei ihrem diesjährigen Schützenball: Christoph Stillebacher, Obmann-
Stellvertreter und Patrouillenführer (auch gekommen als Bundesrat, als „Vertreter 
der Republik Österreich“), Obmann Leutnant Rolf Krabichler, Hauptmann Georg 
Posch und Oberleutnant Peter Walch (v. l.). RS-Fotos: Krismer

Machten den Imster Schützen beim Schützenball ihre Aufwartung: Ehrenhaupt-
mann von Karres Günther Zdesar, Karröstens Hauptmann Johannes Thurner, der 
Starkenberger Bataillonskommandant Major Ralf Zoller, der Obmann der Imster 
Kaiserschützen, Walter Neurauter, die Obfrau der Marketenderinnen Maria Anna 
Ewerz und der Obmann des Starkenberger Trommelzuges Kilian Tangl (v. l.).
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„Gut Ding braucht Weile“, heißt 
es o�mals. Nicht anders war es bei 
der nun fertiggestellten neu hinzu-
gekommenen Erweiterung des „P�e-
gezentrum Gurgltal“ in der Imster 

Pfarrgasse. Allein die Bauvorstufe 
zog sich in eine unnötige Länge. 
Konkret gesagt, die stockende bau-
rechtliche Bearbeitung und schlep-
pende Planungsphase, einhergehend 
mit der unumgänglichen Zusam-
menarbeit mit dem Denkmalamt 

verzögerte massiv den Baubeginn. 
Über fünf Jahre dauerte es, bis im 
März 2021 mit der Umsetzung des 
Projektes begonnen werden konnte, 
dessen Fertigstellung im Herbst 2023 
vorgesehen war. Jedoch die wegen 
Corona explodierten Bausto�preise 

und Energiekosten bewirkten aber-
mals eine unvorhergesehene Verzö-
gerung. Die zu Beginn veranschlagte 
Bausumme von 16 Millionen Euro 
erhöhte sich dadurch auf über 18 
Millionen Euro. Es musste daher 
auch in Sachen Wohnbauförderung 
nachverhandelt werden. Nun aber 
ist das P�egezentrum bereit, zu be-
treuende Bewohner aufnehmen zu 
können. Dafür zur Verfügung stehen 
20 modernste und behagliche Räum-
lichkeiten für „Betreutes Wohnen“ 
und zwei „Hausgemeinscha�en“ 

Nach dreijähriger Bauzeit ziehen die ersten Bewohner in das generalsanierte und neuadaptierte unter 
Denkmalschutz stehende „Imster Klösterle“ in den neu entstandenen Zubau. Es ist die Erweiterung des 
seit 2010 bestehenden „P�egezentrum Gurgltal“ des P�egeverbandes Imst und Umgebung mit den Ge-
meinden Imst, Tarrenz, Karres, Karrösten, Imsterberg und Mils. Die neue Errungenscha� ist ein weiterer 
Meilenstein in der fast 200-jährigen Geschichte dieser sozialen Einrichtung, die 1834 als sogenanntes 
„Versorgungshaus der Barmherzigen Schwestern“ ihren Anfang nahm.

Alles für einen würdigen Lebensabend
Unter Berücksichtigung modernsten Standard erbaut ist der Zubau des „Pflegezentrum Gurgltal“ nun bezugsfertig

Von Ewald Krismer

In den Jahren 1969/70 bekam das „Klösterle“ diesen – damals von der Stadt-
gemeinde hochgelobten – grünen Anstrich. Fotos: Archiv Krismer

Jetzt nach der Sanierung erstrahlt es mit der herkömmlichen Farbgebung wie-
der in alter Frische.

Gemeindeverband Wohn- und P� egeheim Imst und Umgebung

www.karres.tirol.gv.at

Gemeinde

Karrösten
www.karroesten.gv.at

GEMEINDE

MILS BEI IMST
www.mils-imst.gv.at

Gemeinde Tarrenz
www.tarrenz.at

www.imsterberg.tirol.gv.at
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Im Verbands-Pfl egezentrum Gurgltal sind derzeit 62 Bewohner untergebracht, 
die von engagierten Mitarbeitern bestens betreut und versorgt werden. Durch 
den Neu- und Umbau hat sich der Personalstand ab Jänner auf rund 100 er-
höht.

Für das Pfl egeheim und den Pfl egedienst verantwortlich: Stefan Rueland, Pfl e-
geverbandsobmann und Bürgermeister von Tarrenz, Andrea Jäger, Leiterin 
des Pfl egezentrums Imst-Gurgltal und Harald Thurner, Pfl egedienstleiter im 
Pfl egezentrum Imst-Gurgltal (v.l.).

Haslinger & Gstrein GmbH & CoKG
Technisches Büro für Elektrotechnik

Stadlweg 23. 6020 Innsbruck.
T +43 512 39 84 91. www.hge.at

Gemeindeverband Wohn- und P� egeheim Imst und Umgebung

• Heizung
• Sanitär
• Klima
• Elektro

Planung    Gutachten    Bauleitung    Baukoordination

Malerei Jais. A-6460 Imst, Stadtplatz 13

Malerarbeiten

Bau- und Möbeltischlerei
Wendelin Krismer GmbH
Fisser Straße 40
6533 Fiss

T +43 5476 6394
M +43 664 280 89 60
E info@tischlerei-krismer.at
W www.tischlerei-krismer.at

Besten Dank!

Rudolf Köll (†2023):  Ein weitreichender 
Meilenstein gelang ihm mit der Umset-
zung des Pfl egezentrums Gurgltal in 
Imst, welches es ohne seine Beharr-
lichkeit und Scharfsinnigkeit wohl 
nicht in dieser Form geben würde.

Der letzte Bauabschnitt wird die Re-
staurierung der barocken Hauskapel-
le sein. Erst nach deren Beendigung 
soll das gesamte Neugeschaffene of-
fi ziell seiner Bestimmung übergeben 
werden und den kirchlichen Segen 
bekommen. 

bandsobmann – was Köll über viele 
Jahre war – war es sein Bestreben 
für hilfs- und p� egebedür� ige Men-
schen eine adäquate Einrichtung zu 
scha� en. Auch nach seinem Rück-
tritt als Bürgermeister und von an-
deren Ämtern, die er während seiner 
politischen Lau� ahn bekleidet hatte, 
widmete er sich trotz Krankheit mit 
vollem Einsatz der Generalsanierung 
des unter Denkmalschutzes stehen-
den „Klösterle“ und dem neu zu er-
richtenden Erweiterungsgebäudes.

Leider war es ihm nicht mehr 
vergönnt die Fertigstellung und In-
betriebnahme seiner Herzensange-
legenheit miterleben zu können. Ru-
dolf Köll verstarb am 26. Jänner 2023 
nach langer schwerer Krankheit. Im 
Eingang des P� egezentrums erinnert 
eine Gedenktafel an ihn: „Danke 
Rudolf, für alles, was Du für unser 
Haus, unsere Bewohner und unsere 
Mitarbeiter geleistet hast!“

für jeweils 15 Personen sowie für 
Kurzzeitp� ege- und Tagesbetreu-
ung. Auch wenn die Räumlichkeiten 
schon jetzt nach und nach bezogen 
werden, die o�  zielle Einweihung 
wird es erst dann geben, wenn die 
barocke Hauskapelle restauriert in 
herkömmlicher Brillanz erstrahlen 
wird. 

Am 2010 fertiggestellten Trakt 
sind die Stadt Imst mit 42,2 Pro-
zent, die Gemeinde Tarrenz mit 28,8 
Prozent und die Gemeinden Karres, 
Karrösten, Imsterberg und Mils mit 
je 7,2 Prozent beteiligt. 

RUDOLF KÖLL – EWIG IN 
ERINNERUNG BLEIBEND. Den 
Hauptanteil an der Organisation und 
des Zustandekommens der gesamten 
P� egeeinrichtung hatte wohl Rudolf 
Köll, Tarrenz langjähriger Bürger-
meister und Obmann des P� egever-
bandes Imst-Gurgltal. Als P� egever-



RUNDSCHAU  Seite 22 24./25. Jänner 2024

RESTAURATOR GEBHARD GANGLBERGER
FLACHSGASSE 2 · 6441 UMHAUSEN

T. +43 664 462 37 46
INFO@KIRCHENMALER.AT

6500 Landeck • Urgen 80 • Tirol

info@gitterle.tirol •  www.gitterle.tirol   
Tel.+43(0)5449/5265 • Fax:+43(0)5449/5623

STRABAG AG
Thomas-Walch-Straße 35a, 6460 Imst

Tel. +43 5412 668 86, Fax DW 17
www.strabag.com

Das Pflegezentrum wurde wesentlich erweitert, auch Betreutes Wohnen ist 
jetzt möglich.

Das „Betreute Wohnen“ ist versehen mit einem Küchenblock als Grundaus-
stattung. Wie in allen Wohnbereichen kann auch hier die weitere Einrichtung 
individuell gestaltet werden.

Gemeindeverband Wohn- und P� egeheim Imst und Umgebung

LENHART DER TISCHLER GMBH
A-6511 Zams 
Unterer Auweg 2
Tel.: +43 (0) 5442 /63813

w w w . l e n h a r t d e r t i s c h l e r . a t

Im denkmalgeschützten Kloster 
und im Erweiterungsbau stehen den 
Bewohnern 19 Garçonnièren zwi-
schen 27 und 48 Quadratmeter, sowie 
eine 59 Quadratmeter großen Zwei-
Zimmerwohnung zur Verfügung. 
Zwei wohnlich gestaltete Gemein-
scha�sräume ergänzen das Angebot. 
Alle Wohnungen sind behindertenge-
recht ausgeführt, technisch hochwer-
tig, teilmöbliert und mit einer Einbau-
küche ausgestattet.

AUFNAHMEKRITERIEN FÜR 
BETREUTES WOHNEN. Vorausset-
zung ist der Hauptwohnsitz in einer 

der Verbandsgemeinden; Hilfs- und 
Betreuungsbedarf mit mindestens 
P�egestufe 1; Lebensalter über 70 
Jahre; eine unzumutbare soziale und 
familiäre Situation; eine eigenständige 
Lebensführung und gesicherte Finan-
zierung. Die Vergabe der Wohnungen 
erfolgt durch das „P�egezentrum 
Gurgltal“.

LEISTUNGSANGEBOT IM BE-
TREUTEN WOHNEN. Anwesenheit 
einer Ansprechperson von Montag bis 
Freitag, sowie ein monatliches Bera-
tungsgespräch; Unterstützung bei der 
Alltagsbewältigung und Hilfestellung 

bei diversen Erledigungen wie Post, 
Behörden, Botengänge, Besorgungen 
usw.; Maßnahmen zur Förderung der 
Gemeinscha� im Haus mit regelmä-

ßigen sozialen Angeboten wie Veran-
staltungen und Aktivitäten; hausinter-
nes Notrufsystem; Organisation von 
haustechnischen Serviceleistungen, 

Das „P�egezentrum Gurgltal“ verfügt nun über 20 betreute Woh-
nungen für ältere und betreuungsbedür�ige Menschen aus den Ver-
bandsgemeinden Imst, Tarrenz, Karres, Karrösten, Imsterberg und 
Mils. Durch die Bereitstellung dieser barrierefreien Mietwohnungen 
mit einem niederschwelligen Betreuungsangebot kann eine autono-
me und selbständige Lebensführung ermöglicht werden.

Betreutes Wohnen
Selbständiges Leben in einer Gemeinschaft

Gleich im Parterre befinden sich die Räumlichkeiten der Tagespflege ...
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die nicht in den Betriebskosten ent-
halten sind, wie etwa Kleinrepara-
turen, Müllentsorgung und Reinigung 
von Allgemein�ächen; bei Bedarf 
erweiterte Betreuungsdienste wie 
Verp�egung, Wäscherei, Tagesp�ege 
bzw. organisieren und vermitteln von 
p�egerischen Zusatzleistungen. Diese 
Zusatzleistungen werden separat ver-
rechnet.

KOSTEN FÜR BETREUTES 
WOHNEN. Die Miete inklusive Be-
triebskosten beträgt monatlich 15 
Euro pro Quadratmeter inkl. Mehr-
wertsteuer, die Betreuungspauschale 
200 Euro monatlich für Grundlei-
stungen.

Diese Pauschale wird je nach Ein-
kommen vom Land Tirol bis zu 80 
Prozent gefördert. Gemäß geltenden 
Bestimmungen kann um Mietzinsbei-
hilfe angesucht werden. Die Kaution 
beträgt 2.500 Euro.

Tagesprogramm in geselliger Runde; 
frisch zubereitetes Mittagessen und 
tägliche Jause; Möglichkeit zur Mit-
tagsruhe und die Organisation eines 
Fahrtendienstes.

ÖFFNUNGSZEITEN: Montag bis 
Freitag von 9:00 bis 16:30 Uhr. Die 
Kosten pro Tag betragen ganztägig 
123,20 Euro; halbtägig 70,40 Euro; 
Taxitransport pro Fahrt: Gemeinde 
Imst 13,20 Euro; Verbandsgemeinden, 
22,00 Euro; Transport mit Trag- oder 
Rollstuhl pro Fahrt: Gemeinde Imst: 
35,20 Euro; Verbandsgemeinden: 
44,00 Euro. Alle Tarife verstehen sich 

TAGESBETREUUNG ROSEN-
GARTL. Zudem erweitert der „Ge-
meindeverband P�egezentrum Gurgl-
tal“ das bestehende P�egeangebot mit 
einer Tagesp�egeeinrichtung für p�e-
ge- und betreuungsbedür�ige Men-
schen aus den Verbandsgemeinden 
Imst, Tarrenz, Karres, Karrösten, Im-
sterberg und Mils.

Die Tagesp�ege dient einerseits der 
professionellen P�ege und Betreuung 
der Betro�enen und andererseits der 
Entlastung p�egender Angehöriger. 
Die wohnlich gestalteten Räumlich-
keiten der Tagesp�ege sind barrie-
refrei und mit hohem technischem 
Komfort ausgestattet.

LEISTUNGSANGEBOT IN DER 
TAGESBETREUUNG. Das Ange-
bot beinhaltet den individuellen Be-
dürfnissen angepasste P�ege und 
Betreuung; ein abwechslungsreiches, 
aktivierendes und bedarfsorientiertes 

... und in den Geschossen darüber die Gemeinschaftsräume der Wohngemein-
schaften ...

... sowie die mit jeglichem Komfort ausgestatteten Zimmer.

Gemeindeverband Wohn- und P� egeheim Imst und Umgebung

eCLIQ
Das elektronische

Schließsystem

Jetzt anfragen:
office@sekurum.at
+43 512 58 10 14

� Sichere
Übertragung

� Ba�erieloser
Zylinder

� Flexible
Programmierung

THINK 
ELECTRIC

www.fiegl.co.at

ELEKTROTECHNIK

PHOTOVOLTAIK

AUTOMATIKTÜREN

SICHERHEITSTECHNIK

AUDIO- & VIDEOTECHNIK

BRANDMELDETECHNIK

COM-SYSTEMS/

TELEKOMMUNIKATION

HOTEL EDV & ZUTRITTSSYSTEME

KASSEN- & SCHANKSYSTEME

IBA-Bau GmbH
Gewerbegebiet 6

6493 Mils bei Imst
Tel.: +43 (0) 5418 20183

info@iba-bau.at
www.iba-bau.at

A-6460 Imst | Langgasse 95 | A-6462 Karres | Bundesstr. 142
Tel.: +43  54  12  -  6  22  77 | Mail: office@zebisch-trockenbau.at
w w w . z e b i s c h - t r o c k e n b a u . a t

GIPSKARTONDECKEN | ZWISCHENWÄNDE
DACHBODENAUSBAU | VORSATZWÄNDE ...

ZEBISCH TROCKENBAU GMBH

HAIMING • T 05266 88564 zp-system.at

FENSTER TÜREN WINTERGÄRTEN
S O N N E N S C H U T Z R E N O V I E R U N G

inklusive Mehrwertsteuer. Je nach 
Einkommen werden die Tagessätze 
vom Land Tirol bis zu 80 Prozent ge-
fördert. Der Transportkostenzuschuss 
beträgt einheitlich 10,00 Euro pro 
Fahrt.

Die Aufnahmevoraussetzungen und 
die Tarife für die Kurzzeitp�ege und 
die Wohngemeinscha� richten sich 
nach der jeweiligen P�egestufe des 
Betro�enen. Informationen und 
Anmeldung beim „P�egezentrum 
Gurgltal“ 6460 Imst, Pfarrgasse 10;
Tel: 05412/617 87; Mail: p�egezen-
trum@imst.gv.at.
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